
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welche Grundrechte für die 
„Wohngemeinschaft Südtirol"? 

 
 

Gemeinsame Werte und Rechte als Grundlage  
für gutes Zusammenleben 

 
 
 
 
 

Dialogforum mit Francesco Palermo 
am 9. September 2016, 19.00 - 22.00 Uhr 

in der Eurac 



Alle Menschen sollten bestimmte Rechte haben, gleichgültig in 
welchem Land oder Staat der Erde sie leben. Dies sind die 
Menschenrechte. Sie wurden von den Vereinten Nationen im Jahr 
1948 aufgeschrieben. So sollen die Staaten dieser Welt angespornt 
werden, sich daran zu halten. Viele Staaten, darunter auch Italien 
oder Deutschland, haben diese Rechte in ihrer Verfassung als so 
genannte Grundrechte festgeschrieben.  
Aber auch viele Landesverfassungen (z.B. Toskana, Emilia 
Romagna, Bayern, Katalonien usw.) haben Grundrechtskataloge 
eingeführt. Dabei handelt es sich manchmal um die Wiederholung 
von Grundrechten, die in der nationalen Verfassung bereits 
verankert sind und nochmals verstärkt werden, manchmal aber 
auch um Zielbestimmungen und konkrete Rechte, die über jene 
der Verfassung hinausgehen. Beispiele dafür sind das Recht auf 
eine saubere Umwelt oder das Bekenntnis zur Solidarität, die 
Vielfalt der Kulturen, Religionen und Sprachen oder das Recht auf 
Zugang zum Internet. Wie können solche Grundrechte aussehen 
und garantiert werden? 

Nach den Ausführungen des Referenten vertiefen wir das Thema 
gemeinsam in Kreisdialogen und tauschen uns darüber aus, ob und 
welche Grundrechte wir uns für Südtirol wünschen würden.  

Referent: Francesco Palermo, Professor für vergleichendes Verfas-
sungsrecht (Uni Verona), Direktor am Institut für Föderalismus- 
und Regionalismusforschung (EURAC), parteiloser Senator im Wahl-
kreis Bozen - Unterland 

Sprache: Jede und jeder spricht in der bevorzugten Sprache; es 
gibt keine Übersetzung. 

Ort/Zeit: 9.09.2016, 19.00 - 22.00 Uhr, in der Eurac in Bozen, 
Drususallee 1 

Kursgebühr: keine 

Anmeldung ist erwünscht: via Mail an 
amt.weiterbildung@provinz.bz.it oder telefonisch an 0471 413390 

Veranstalter: Amt für Weiterbildung, A.-Hoferstr. 18, 39100 Bozen, 
Tel. 0471-413390, Mail: amt.weiterbildung@provinz.bz, 
www.provinz.bz.it/weiterbildung 


